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Konsignationslager | Finanzierung 
 

Was ist ein Konsignationslager? 
 

Das Konsignationslager ist ein Warenlager eines Lieferanten oder Dienstleisters, welches 

sich im Unternehmen des Kunden (Abnehmers) befindet.  
 

Die Ware verbleibt solange im Eigentum des Lieferanten, bis der Kunde sie aus dem Lager 

entnimmt. Erst zum Zeitpunkt der Entnahme findet eine Lieferung als Grundlage der 

Rechnungsstellung statt.  
 

Nachteil:  Hohe Kapitalbindungskosten für den Lieferanten! 
 

 

Der Weg zur Konsi-Finanzierung | Ablauf 
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1.   Der Lieferant und sein Abnehmer definieren Produkt, Menge und Preis der in das 

Konsignationslager zu liefernden Waren. Darüber schließen beide Parteien einen 

Vertrag. 

2.   Der Abnehmer übersendet eine fixe Bestellung an den Einkaufsfinanzierer. Hiermit 

bestätigt er den Umfang der Warenlieferung und deren Entnahme aus dem 

Konsignationslager. 

3.   Einkaufsfinanzierer kauft die bestellte Ware im Sinne der fixen Bestellung des 

Abnehmers ein. 

4.   Der Lieferant liefert die Waren in das Konsignationslager. Lagerverantwortlich ist die 

Partei, an deren Standort sich das Konsignationslager befindet (Lieferant, Abnehmer 

oder Logistiker). 

5.   Einkaufsfinanzierer begleicht die Lieferanten-Rechnung binnen 7 Banktagen.  

6.   Der Abnehmer entnimmt die Waren binnen 120 Tagen aus dem Konsignationslager.  

7.   Der Abnehmer zahlt die aus dem Konsignationslager entnommene Ware.  

 

Bedingungen:  
 

 Lieferant, Abnehmer und Konsignationslager in Deutschland 

 Bestehender oder neu geschlossener Konsignationslagervertrag 

 Kreditversicherbarkeit beider Parteien (Lieferant – Abnehmer) 
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 Lagervolumen mindestens 250.000 Euro 

 Positive Wirtschaftsauskunft beider Parteien (Lieferant – Abnehmer) 

 Lieferung ausschließlich von handelbaren Waren (keine Sonderanfertigungen) 
 

Kosten:  
 

 Für die Nutzung von Konsignationslager-Off-Balance werden individuelle Gebühren 

erhoben. Diese bemessen sich am  

- Lagervolumen,  

- der Lagerumschlagshäufigkeit,  

- an der Bonität und an der  

- Art der Ware.  

 

Vorteile:  
 

 Sofortige Liquidität 

 Wirkung auf Bilanz 

Verringerung des Lagerbestandes (weniger Kapitalbindung)  

Bilanzverkürzung 

Verbesserung der Bilanzkennzahlen  

Sofortiger Umsatz  

Sofort einsetzende Bilanzeffekte / Bilanzverkürzung 

 Zeitgewinn 

 Planungssicherheit 

 

 

 
 

Sie haben Fragen:  
 

Heydt, Reims & Partner GmbH & Co. KG kurz: HRP  
 

Carl-Zeiss-Straße 2 

63755 Alzenau  
 

Fon: 06023 | 94776-0  

Fax: 06023 | 94776–49  
 

E-Mail: info@hrp.info | Internet: www.hrp.info  

mailto:info@hrp.info
http://www.hrp.info/

